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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

Seit Jahren steigt die Zahl der E-Bike-Besitzer:innen. Das Zauberwort 
heißt Elektromobilität. Der Unterschied zu einem normalen Fahrrad ist: 
Es ist wichtig, auf das Display zu schauen, um festzustellen, wie viel 
Energie im Akku noch vorhanden ist, verbunden mit der Frage: Komme 
ich mit der vorhandenen Energie ans Ziel und wo gibt es unterwegs 
Lademöglichkeiten?

Dieses Bild des E-Bikes möchte ich nun gerne auf unser Leben übertra-
gen. Auch für uns ist es wichtig, immer wieder Energie zu tanken. Wie 
schaut mein körperlich-seelischer Ladezustand aus? Fahre ich so lange, 
bis in mir keine Energie mehr ist? Manchmal ist unser innerer Akku leer, 
und wir haben keine Kraft mehr! Deshalb gibt es für uns immer wieder 
auch eine Zeit der Entschleunigung, auch „Urlaub“ oder „Ferien“ 
genannt.

Ladestationen für unser Inneres könnten sein: ein Spaziergang in der
Natur, Musik hören, die mich berührt, das persönliche regelmäßige
Gebet, die Mitfeier der Gottesdienste, Zeit mit Freund:innen verbringen,
und vieles mehr. All das kann uns wieder aufleben lassen.

Auch Jesus wusste um die Gefahr des inneren „Ausbrennens“. So zog er 
sich selbst immer wieder zum Gebet in die Einsamkeit zurück. Deshalb 
sagt er auch zu uns: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere 
Lasten zu tragen habt, ich will euch Ruhe verschaffen.“ (Mt 11,28). 
Jesus möchte uns Ruhe verschaffen. Er gibt uns die Energie, die wir 
benötigen, wenn im Herbst wieder das neue Arbeitsjahr beginnt, und ich 
denke, dafür können wir ihm danken.

Ich jedenfalls wünsche uns allen einen ehrlichen und fürsorglichen Blick 
auf uns selbst und vor allem erfüllende und gesegnete Urlaubs- und 
Ferientage.

Vikar Peter Moosbrugger
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Mögen Kirche und Theater, Liturgie und Bühnenspiel das Staunen im 

Menschen fördern!

Staunend mich freuʼn!

„Schaut Kinder, es wächst und gedeiht“, so rief mein Vater mit großer 

Begeisterung aus, wenn er mit uns Kindern im Frühjahr über die Felder 

ging. Da wurden bereits die Grundkräfte des sich Freuens, des Dankbar-

seins und des Staunens angefacht, das hat meine religiöse Haltung gefördert. 

Ja, ich stamme aus einem Bauernhaus, einem von diesen schönen Vierkan-

tern aus Oberösterreich. Und ich glaube daran, dass jedes Staunen der  

Anfang von etwas Neuem ist.  

Kürzlich, nach einem Spaziergang am Bodensee, schüttelte meine Ge-

sprächspartnerin den Kopf und sagte: „Was, Sie wollten Ordensschwester 

werden und haben sich dann für das Theaterstudium entschlossen, wie geht 

das denn?“ Und ich erzählte ihr von meinem Kinderherzen, das sich jeden 

Sonntag beim Gottesdienst erfreute in der Stiftskirche der Benediktiner in 

Lambach  - mit Augen, Ohren und Nase an Musik, an Weihrauch, an 

Inszenierung der Liturgie, an Rhythmus und Gewändern, an den 1000 

Jahre alten Fresken. 

Diese sinnlichen Erfahrungen des Göttlichen und der spielerische Umgang 

mit den großen Geheimnissen des Glaubens führten direkt in meine Seele 

und mich zum Bühnenspiel am Theater. Ich musste dem Ruf folgen, auch 

wenn die Herausforderung der Umsetzung kein leichter Weg war. 

Sich immer neu berühren lassen 

Den Vergleich von Theater und Gottesdienst finde ich schön. Wir Besu-

cher:innen im Gottesdienst werden auch jedes Mal aufs Neue eingeladen, 

tätig teilzunehmen, das ist seit dem II. Vatikanischen Konzil gewünscht und 

so auch im Theater, da ist man ja auch nicht nur Zuschauer:in. Wir gehen 

einen Weg miteinander, der kirchliche Darsteller, der Bühnendarsteller, der 

mitfeiernde Mensch, das Publikum. 

Das gefällt mir, dass wir in jeder Aufführung und in der Liturgie die Mög-

lichkeit bekommen, uns immer wieder neu berühren und aufrufen zu 

lassen. Wir können uns auf eine abenteuerliche Reise einlassen →  

Renate Bauer, Schauspielerin, Regisseurin

Renate Bauer

Die Kunst des Staunens
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und somit in den heiligen Raum in uns eintreten. Das heißt für mich:  Ins 

Hier und Jetzt! „Da, wo Gott wohnt, denn Gott ist im Jetzt und das Jetzt ist 

dein“, so formuliert es die Benediktinerin Silja Walter in einem Gedicht. 

Reinigung, Wandlung, Heilung wird daraus erfahrbar. Ich nenne es Mo-

mente der Gottesbegegnung. 

Theater und Liturgie

Mich interessieren auch die gemeinsamen Wurzeln. „Theater“ aus dem 

Altgriechischen heißt „Schaustätte“, „anschauen“. Eine Bezeichnung für die 

szenische Darstellung eines inneren und äußeren Geschehens. Auch unsere 

Kirchen sind „Schaustätten“, in denen inneres und äußeres Geschehen 

dargestellt wird. Die Heilsgeschichte Gottes mit der Welt. Und die Glau-

bensgeschichten der Menschen mit Gott. Es wird in Theater und Kirche 

nicht irgendein Spiel vorgeführt, sondern immer alles inszeniert: Im Drama  

- die Welt. Im Gottesdienst  - das ganze Leben. Der geschützte Raum der 

Inszenierung bietet uns die Möglichkeit, das eigene Leben ins Spiel zu 

bringen. 

Dabei liegt die Lust am Spiel gerade darin, andere auf dem Weg der Er-

kenntnis mitzunehmen. Jetzt kann der Zuschauende im Theater und der 

Mitfeiernde im Gottesdienst nicht mehr übersehen, dass er in einen Spiegel 

schaut, ja, so sind wir, das kenne ich doch von mir. William Shakespeare 

schreibt: „… dessen Zweck sowohl anfangs als jetzt war und ist, der Natur 

gleichsam den Spiegel vorzuhalten“.

Hingabefähigkeit

Auf der Bühne stelle ich mich also dem, was geschehen soll, zur Verfügung.                                        

„Du bist nicht das Wasser, du trägst nur den Eimer“, ein Zitat aus einem 

wunderbaren Gedicht von Hilde Domin. 

Es ist schön, das Gefäß zu sein, wirken tut der Heilige Geist. Künstlerberu-

fe, Kleriker, Ordensfrauen/-männer, alles dienende Berufungen und 

zugleich Berufe, wo ich mich zeigen muss in aller Aufrichtigkeit, Wahrhaf-

tigkeit und Klarheit: „Jetzt musst du dich zeigen mit dem, worum es dir 

geht.“ 

 

Mensch, öffne dich, wenn du Kirche oder Theaterraum betrittst, weiß um 

den besonderen Ort und staune wieder und siehe, alles wird neu! Um diese 

Sehnsucht der Menschen und um die großartige Verheißung geht es auf der 

Bühne des Lebens. Und bei uns in den Kirchen.

Foto | Roberto Cifarelli
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Aktuelles

KIRCHE UNTER FREIEM HIMMEL
SO, 7. JULI, 19.30 UHR 

Die Molomesse ist für viele ein beson-

deres Erlebnis. Wir haben mit dem See 

ein Naturjuwel, das viele Erlebnismög-

lichkeiten bietet, auch religiöse. Die 

Pfarre Herz Jesu lädt heuer wieder ein 

zu einer „Messfeier am See“ am schon 

bekannten Ort. Der Gottesdienst wird 

vom Kirchentrio musikalisch gestaltet. 

Wenn die Messefeier am Molo stattfin-

den kann, läutet um 18 Uhr die große 

Glocke der Kirche Herz Jesu. Wenn 

nicht, feiern wir mit dem Kirchentrio 

in der Kirche.
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GEBHARDSFEST 
DI, 27. AUGUST, 10 UHR

Ein weiterer Höhepunkt erwartet uns hoch 

über Bregenz, wo der Gebhardsberg thront 

und zur Feier unseres Diözesanpatrons, des 

hl. Gebhard, einlädt. Die festliche Messfeier 

wird von Bischof Benno Elbs geleitet und 

musikalisch vom Musikverein Fluh um-

rahmt. Bei schönem Wetter treffen sich die 

Pilger:innen im Innenhof des 

Gebhardsbergs; bei ungünstiger Witterung 

findet der Gottesdienst in der Kapelle statt. 

Bis zum 21. August finden jeden Mittwoch 

um 19 Uhr Messfeiern in der Kapelle statt. 

Wir freuen uns darauf, viele Pilger:innen aus 

Bregenz und der Umgebung begrüßen zu 

dürfen.

FESTSPIELGOTTESDIENST
SO 14. JULI, 10 UHR 

Die Festspielzeit ist aus Bregenz nicht mehr 

wegzudenken. Der Gottesdienst im Rahmen 

der Eröffnung der Bregenzer Festspiele 

findet dieses Jahr in der Pfarrkirche St. 

Gebhard statt. Die Wort-Gottes-Feier wird 

von Bischof Benno Elbs und Superintendent 

Thomas Hennefeld geleitet. Musikalische 

Gestaltung: Gebhardsliturgie von Peter 

Planyavsky (Orgel) und dem Festspielchor 

(Ltg. Benjamin Lack). Der Gottesdienst wird 

österreichweit live im Radio (Ö2) übertra-

gen. Bitte beachten Sie die geänderte 

Beginnzeit!



So 7.7., 11.30 Uhr 

Pfarrkirche St. Gebhard 

Der heilige Gebhard von oben. In 

Bildern von Emil Gehrer und 

Hubert Berchtold. Mit Hartmut Vogl.

So 14.7., 11 Uhr 

Pfarrkirche St. Kolumban 

Kolumban, ein unruhiger Rebell in 

Bregenz. Mit Thomas Steurer.

So 21.7., 10.15 Uhr 

Kapelle im Marianum  

(Babenwohlweg 5) 

Die Kapelle im Marianum –  

Architektur und Ausstattung.  

Mit Karl Dörler. 

So 28.7., 12 Uhr 

Herz Jesu Kirche    

Was erzählen uns die bunten 

Fenster von Martin Häusle?  

Mit Gerhard Tauber.

So 4.8. 11.15 Uhr 

Siechensteigkapelle 

Der bescheidene Wallfahrtsort, zu 

Unserer Lieben Frau am Siechen-

steig in Bregenz, oder ein Zufluchts-

ort nicht nur der Siechen aus der 

Nachbarschaft. Mit Thomas Steurer.

Sa 10.8., 19.15 Uhr  

und So 11.8., 11 Uhr 

Pfarrkirche St. Kolumban 

Die St. Kolumban Kirche –  

europaweit einzigartige Symbol

architektur des 20. Jahrhunderts. 

Mit Karl Dörler.

So 18.8., 10 Uhr 

Pfarrkirche Mariahilf 

Leo Sebastian Humer - Wand- und 

Deckengemälde. Mit Evelyn Eiler und 

Katharina Hotz.

So 25.8., 11 Uhr 

Evang. Kreuzkirche am Ölrain 

Mit evangelischen Persönlichkeiten 

aus Geschichte und Gegenwart im 

Gespräch. Mit Ralf Stoffers. 

Sa 31. 8., 10 Uhr 

Kapelle am Gebhardsberg 

Der Heilige Gebhard - sein Leben 

und Wirken in den Bildern der 

Wallfahrtskirche am Gebhardsberg. 

Mit Hartmut Vogl.

Entdecken Sie die Bregenzer 

Kirchen bei einer unserer 

Kirchenführungen.

Dauer ca. 40 Minuten. Treffpunkt 

bei der Kirche. Ohne Anmeldung. 

Kirchen & Führungen 

SOMMERKIRCHE.AT
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Begegnung & Gemeinschaft

So, 7.7., 19.30 Uhr  – Molomesse

Messfeier am Blumenmolo mit dem 

Kirchentrio. Wenn die Messe 

stattfindet, läutet um 18 Uhr die 

große Glocke von Herz Jesu. Bei 

anhaltendem Regen, Sturmwarnung 

oder Blitzgefahr: Messfeier um 

19.30 Uhr in der Herz Jesu Kirche.  

Do, 11.7., 20 Uhr 

– Sommergespräch

mit Caritasdirektor Dr. Walter 

Schmolly; Moderation: Dr. Johan-

nes Schmidle; musikalische Umrah-

mung: Samuel Repolusk; Ort: vor 

der Herz Jesu Kirche*

Donnerstag, 25.7., 20 Uhr 

– Filmvorführung

Ein Autounfall zwischen einem 

Bestatter und einem Fahrradkurier 

mit Behinderung führt zu einer 

unerwarteten Freundschaft. Mit 

viel Humor wird mit Vorurteilen 

gründlich aufgeräumt und das 

Leben an sich gefeiert. 92 min;  

Ort: in der Herz Jesu Kirche

Do, 1.8., 20 Uhr – Konzert

Das Kirchentrio singt österreichisch 

von Bronner bis Heller, von  

Vorarlberg bis Wien; Ort: vor der 

Herz Jesu Kirche*

Mi, 7.8., 20 Uhr – Konzert 

Oberstädter Stubenmusig, Jazz vor 

der Herz Jesu Kirche, ca. 60 min; bei 

schlechter Witterung im Austria

haus, Belruptstr. 21

Sa, 10.8., 20.30 Uhr – Filmabend 

„Pilgern auf Französisch“ im 

Pfarrgarten St. Gallus (Kirchplatz 

3); Bewirtung ab 19.30 Uhr; Aus-

weichtermin bei Schlechtwetter  

Mi, 14.8. oder Sa 17.8.

Freier Eintritt bei allen Veran-

staltungen; Bewirtung (Getränke 

und Snacks)

* bei schlechter Witterung in der 

Kirche. Bitte Decke/Sitzkissen  

mitbringen (plus Klappstuhl  

für die Molomesse; es gibt auch Bänke) 

Sommerfrische & Seelennahrung

SOMMERKIRCHE.AT
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Die Buchhandlung ARCHE lädt ab 

11. Juli jeden Donnerstag um 18 Uhr 

zu Impulsgesprächen mit verschie-

denen Gastgeber:innen ein zu 

Werken von Dorothee Sölle, Fulbert 

Steffensky, Hinduismus und „frem-

de Heimat Kirche“. Infos und 

Termine unter www.archebuch.at.
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Firmung

Im Mai wurden bei uns im Seelsorgeraum gleich zwei Firmungen gefeiert 

– am 18.5. in St. Kolumban mit den Firmlingen der Pfarren St. Gebhard,  

St. Gallus, St. Wendelin/Fluh und St. Kolumban und am 25.5. in Mariahilf 

mit Jugendlichen aus Herz Jesu und Mariahilf. Es waren zwei wunderschö-

ne und berührende Feste, die von den Firmlingen selbst und den Bands von 

St. Kolumban bzw. Mariahilf jugendgerecht mitgestaltet wurden. Bei den 

anschließenden Agapen gab es viele strahlende Gesichter und lobende 

Worte. Schön, wenn der Empfang des Heiligen Geistes so schwungvoll 

gefeiert wird! | Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert

Zwei gelungene Firmungen im Seelsorgeraum
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Sommeröffnungszeiten im Pfarrbüro

Das gemeinsame Pfarrbüro im Haus der Kirche ist vom 8. Juli bis  

31. August an den Werktagen von 9 bis 13 Uhr erreichbar.  

Die lokalen Pfarrbüros sind  während des Sommers geschlossen.

Ab Montag, 2. September sind wir im Haus der Kirche von Montag 

bis Donnerstag von 9 bis 18 Uhr und neu am Freitag von 9 bis 13 Uhr 

für Sie da! 
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Aktuelles

Während des Kultursommers verwandelt sich die 

gesamte Stadt Bregenz in einen großen Ausstel-

lungsraum. Zeitgenössische Kunst wird in Form 

von Film, Installationen, Performances und Zeich-

nungen an verschiedenen Orten präsentiert. Ein 

besonderes Highlight ist die geplante Installation 

„Made in China“ des Künstlers Linus Barta (*1987) in der Herz Jesu Kirche. 

Diese Installation zeigt einen überdimensionalen schwarzen Apfel. Zum 

Zeitpunkt des Redaktionsschlusses waren jedoch noch nicht alle Rahmen-

bedingungen für die Umsetzung geklärt. Aber unabhängig davon, ob der 

überdimensionale Apfel präsentiert wird oder nicht, ist die Herz Jesu Kirche 

immer einen Besuch wert. | Elisabeth Metzler

Kultursommer 24 in Bregenz

Erleben Sie die Kirche groß, fröhlich und gemeinsam mit vielen anderen 

Menschen. Der Pfarrtag „tut gut“ lädt dazu ein, gemeinsam in verschiedene 

Themenwelten unseres Christseins einzutauchen. Nutzen Sie diese einmali-

ge Gelegenheit, wenn sich Kirche und Pfarren aus dem ganzen Land im 

Festspielhaus treffen. Alle Engagierten und Interessierten aus unseren 

Pfarren sind herzlich eingeladen. Anmeldungen sind im Haus der Kirche  

bis zum 15. Juli 2024 möglich. Weitere Informationen unter:  

www.kath-kirche-vorarlberg.at/tutgut

Großer Pfarrtag „tut gut“ in Bregenz – 28. September, ab 8.30 Uhr

Foto | Katholische Kirche Vorarlberg,  
Patricia Begle



10 

Wenn trauernde Menschen sich unver-

standen und mit ihren Gefühlen allein 

gelassen fühlen, kann der Austausch mit 

anderen Betroffenen hilfreich sein. Hospiz 

Vorarlberg lädt deshalb ab September 

jeden ersten Samstag im Monat zu einem 

Trauercafé im Jugendraum im Austriahaus, 

Belruptstraße 21 in Bregenz ein. Zum 

Auftakt findet am Freitag, den 6. Septem-

ber, um 17 Uhr, ebenfalls im Austriahaus 

in Bregenz, ein Impulsabend zum Thema 

„Rastpausen auf dem Weg der Trauer“ mit 

Seelsorger Elmar Simma statt. Der Im-

pulsvortrag soll ein Anstoß dazu sein, dass 

Trauer sein soll und darf, es aber auch 

Trauerpausen braucht. | Hospiz Vorarlberg

Sommeröffnungszeiten der Pfarrbücherei St. Gallus

Besuchen Sie die Bücherei und nehmen Sie an der besonderen Aktion 

„Sommerlesen“ teil, die sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

richtet. Es winken schöne Preise! 

Das Bücherei-Team ist da vom 8. Juli bis 8. September: Montag von  

9 bis 11 Uhr und am Mittwoch von 16.30 bis 19 Uhr. 

Rastpausen auf dem Weg der Trauer - Auftakt, 6. September

Caritas ruft auf: Im Kampf gegen Hunger nicht nachlassen

Es ist nicht egal, wo ein Baby auf die Welt kommt. Extrem schwierig ist der 

Start ins Leben in einem langjährigen Partnerland der Caritas Vorarlberg, 

in Äthiopien. Die Arbeit vor Ort zeigt aber auch auf: Jede und jeder von uns 

kann etwas verändern! Im Juli und August setzt die Caritas einen Schwer-

punkt mit der Hilfe gegen Hunger in unseren Partnerregionen vor allem in 

Äthiopien und Mosambik.

Caritas-Hungerhilfe 2024: Raiffeisenbank Feldkirch,  

IBAN AT32 3742 2000 0004 0006, Kennwort: Hungerhilfe 2024
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Am 7. Juni hatten pfarrlich 

aktive Jugendliche wieder 

die Gelegenheit für ein 

aufregendes Abenteuer. Sie 

konnten sich vom 

Kirchturm der St. Gallus 

Kirche abseilen lassen. Die 

Bergrettung sorgte für 

einen sicheren Rahmen und 

Thomas Kinz und Karin 

Natter fürs leibliche Wohl. 

Ich danke allen, die diese 

Aktion unterstützt haben. 

Wir freuen uns bereits auf 

das nächste spannende 

Treffen. | Claudia 

Teichtmeister Fo
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Abenteuer Kirchturm: Jugendliche erleben Abseil-Event in St. Gallus

11

11

11

Sa, 24.8., 20 Uhr �Segen zum SonnenuntergangSegen zum Sonnenuntergang 
beim Fahnenrondell am Gebhardsberg

So, 25.8., 17 Uhr �Wanderschuhsegnung �Wanderschuhsegnung 
Lassen Sie sich stärken auf Ihren Pilger- und Wanderwegen und 
bringen Sie Ihre Wanderschuhe mit für eine Segnung! Wenn Sie 
mögen, können Sie anschließend noch an einer Wanderung auf 
den Gebhardsberg mit Impulsen und Musik teilnehmen.  
Treffpunkt bei der Pfänderbahn-Bergstation (Eingang Wildpark)

Di, 27.8., 10 Uhr �GebhardsfestGebhardsfest 
Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs  
am Gebhardsberg
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St. Gallus
Johanna Grass
Norbert Künz
Angelika Meyer
Reinhard Lang

Herz Jesu
Herbert Angeli 

St. Wendelin/Fluh
Gebhard Halder

St. Gebhard
Günther Wilding
Margit Gritsch
Luca Mangeng

Mariahilf
Irmgard Hollenstein
Andrea Heel
Manfred Fink
Gertraud Erath 
Heinz Neuffer

Verstorbene

Taufe

Mariahilf
Lotte Burtscher
Matteo Riedmann-Schrof 
Luis-Rey Brotz 

Herz Jesu
Filippa Juli Stroppa
Isabella Huber

St. Gebhard
Linus Lins

St. Kolumban
Harald und Carina Kohler (geb. Mikula)

Trauung

St. Gallus
Zum Gedenken an Johanna Grass 380 Euro

Gedenkspende

St. Gebhard
Zugusten der Sanierungsarbeiten 555 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spende 310 Euro

Allgemeine Spenden
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 Jahresgedenken

St. Gallus
Kapelle im Marianum (Babenwohlweg 5) 
So 14.7. um 9.30 Uhr
2022: Carmen Rogginer, Julia Jussel
2023: Elmar Zöberer, Anton Grabherr,  
Sonja Mayer
So 11.8. um 9.30 Uhr
2022: Maria Fitz, Veronika Hausberger, 
Helmut Schertler, Wolfgang Leisner
2023: Alois Felder, Herbert Weinhandl, 
Norbert Schweitzer
So 8.9. um 9.30 Uhr
2022: Helga Schreier, Karin Tarabochia, 
Gertraud Schneider
2023: Franz Ernst, Thomas Breuer

St. Gebhard 
So 7.7. um 10.30 Uhr
2022: Hubert Mair
So 11.8. um 10.30 Uhr
2022: Erich Steger
2023: Klaus Rubner, Margaretha Kuen,  
Klara Wohlfarter  
So 8.9. um 10.30 Uhr
2022: Anna Burgstaller, Tosca Slappnig
2023: Ingrid Götsch, Manfred Schmid,  
Georg Brandner, Ludwina Baumgartner

St. Kolumban 
So 28.7. um 10.15 Uhr
2022: Maximilian Rohner
So 25.8. um 10.15 Uhr
2022: Iosif Cobzaru, Robert Tusch
2023: Walter Sutter, Joy Gruber
So 29.9. um 10.15 Uhr
2022: Antonia Amann
2023: Josefina Maria Germann, Horst Schmidt

Mariahilf
So 14.7. um 9 Uhr
2022: Franz Mager, Maria Wieser,  
Clementine Scheffknecht 
2023: Manfred Schimpfössel, Frieda Zortea, 
Helga Piffer 
So 11.8. um 9 Uhr
2022: Julie Konzett, Carmen Fechtig,  
Rosa Maria Miteregger, Walter Doblander 
2023: Helmut Lamprecht. Alfred Gächter
So 8.9. um 9 Uhr
2022: Gurdun Kaufmann 
2023: Maria Menendez, Sigrid Dorner,  
Dieter Wolfgang Häusle, Gerhard Schneeweiß

Herz Jesu
So 14.7. um 11 Uhr
2022: Brigitte Plankel, Erna Knapp,  
Wolfgang Längle, Walter Ettlinger 
2023: Gernot Scherrer
So 11.8. um 11 Uhr
2022: Günther Längle, Eduard Winder
2023: Christian Bleil, Karoline Czech,  
Amelie Graffi-Kohler, Hadwig Tarabochia
So 1.9. um 11 Uhr
2022: Karl Sillaber, Wilhelm Sorsky,  
Thomas Höss
2023: Erich Gstöttner

St. Wendelin/Fluh 
So 28.7. um 9 Uhr
2022: Josef Feßler, Paula Gobber
So 29.9. um 9 Uhr
2023: Edeltraut Büchele
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Fr 5.7. um 8.30 Uhr	 Schulschlussgottesdienst
So 14.7. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 28.7. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs am 

Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)
Mo 9.9. um 8.30 Uhr	 Schulstartgottesdienst
So 22.9. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 29.9. um 9 Uhr	� Erntedankfest – Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)

Fahrzeugsegnung der Feuerwehr Fluh

Am Sonntag, 2. Juni durften die Floriani-Jünger:innen ihr 135-Jahr-Jubilä-

um gebührend mit einem Fest für das ganze Dorf feiern. Ein ganz schöner 

Anlass war dann auch die Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges. 

Unser Vikar Peter Moosbrugger feierte die Messe mit uns in der Pfarrkir-

che St. Wendelin. 

Anschließend ging es mit dem Festumzug zum voll besetzten Zelt, wo Pater 

Dominikus Matt vom Kloster Mehrerau die Fahrzeugsegnung vornahm. 

Ein großes Dankeschön auch an das Ensemble des Musikvereins Fluh, das 

die musikalische Mitgestaltung in der Pfarrkirche übernahm. | Patricia 

Clemens
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Pfarre St. Kolumban

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

So 14.7. um 10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mo 22.7. um 8 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 28.7. um 10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Mi 14.8. um 18.30 Uhr	 Messfeier am Vorabend mit Kräutersegnung
Do 15.8. um 10.15 Uhr	 Mariä Himmelfahrt – Messfeier mit Kräutersegnung
So 25.8. um 10.15 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs 

am Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)
So 22.9. um 10.15 Uhr	� Erntedankfest – Familiengottesdienst mit Aufnahme 

der neuen Ministrant:innen, anschließend Pfarrcafé Spezial 
„Oktoberfest“

So 29.9. um 10.15 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)

So 14.7. um 11 Uhr	 �Führung „Kolumban, ein unruhiger Rebell in Bregenz“ mit 
Thomas Steurer (Dauer ca. 40 Minuten)

Sa 10.8. um 19.15 Uhr	� und So 11.8. um 11 Uhr Führung  
„Die St. Kolumban Kirche – europaweit einzigartige  
Symbolarchitektur des 20. Jahrhunderts“ mit Karl Dörler

Um die Gemeinschaft unserer Firmlinge zu stärken, fuhren wir 

nach Immenstadt in den Hochseilgarten. Perfekt ausgerüstet 

ging es nach einer kurzen Sicherheitsschulung ins Kletteraben-

teuer. Trittsicher und mutig meisterten wir wackelige Hinder-

nisse und hatten viel Spaß in schwindelnden Höhen. Geduldig 

und rücksichtsvoll, gleichzeitig ermutigend und motivierend 

hielt die Gruppe zusammen. Beim Flying-Fox übers Gasthaus 

oder beim freien Fall aus den Baumwipfeln bewiesen alle viel 

Mut, bevor es mit dem Alpine-Coaster rasant ins Tal ging. Als 

Belohnung gab es noch ein leckeres Eis, bevor wir die Heimrei-

se antraten. | Edith Gruber und Eva-Maria Hagleitner

Firmlinge unterwegs …
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Über den Sommer werden sicher viele 

unterwegs sein und damit wird es in 

unserer Pfarre ein wenig ruhiger zugehen 

als sonst. Aber noch bevor die Ferien vorbei 

sind, wird es schon wieder bunt bei uns:

Am 6. September gehtʼs mit einem Bus 

voller Ministrant:innen und Jugendlichen 

auf große Fahrt in den Skyline-Park.

Und am Sonntag, 22. September feiern wir 

Erntedank mit einem Familiengottesdienst, der von unserer KolumBand 

musikalisch mitgestaltet wird und bei dem unsere neuen Ministrant:innen 

aufgenommen werden. Anschließend sind alle zum Pfarrcafé Spezial unter 

dem Motto „Oktoberfest“ in den Pfarrsaal eingeladen.

Übrigens: Wer unsere Freude über 

die Kinder- und Jugendpastoral in 

unserer Pfarre teilt, ist herzlich 

eingeladen, diese zu unterstützen. 

Wir sind dankbar für kleinere oder 

größere Zuschüsse zu Projekten, 

wie den Ausflug in den Skyline-

Park oder auch die Rom-Reise, die 

wir mit den größeren Minist-

rant:innen im kommenden Jahr 

planen. Ein großes Vergeltʼs Gott 

dafür! | Gemeindeleiterin Elisabeth 

Schubert

Gekommen sind dann schließlich auch ganz große „Kinder“ – erkennbar an 

zwei coolen Motorrädern! Unsere Kinder rollten mit Scootern, Fahrrädern, 

Hoverboard… an. Für unsere Kleinen hat sich „Fasti“ eine besondere 

Geschichte ausgesucht, in der es um ein tolles neues Fahrrad ging und wie 

dadurch eine ganz besondere Freundschaft fast in die Brüche gegangen 

wäre…. In den Fürbitten wurde unseren kleinen Zuhörer:innen mit Symbo-

len gezeigt, was sie selbst dazu beitragen können, um im Straßenverkehr mit 

Gottes Hilfe sicher unterwegs zu sein. Nachdem unser Vikar Peter die → 

Danken und Feiern im Herbst

„Fasti“ lud alle Kinder zur Kinder- und Fahrzeugsegnung ein
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der Leiter 

unserer 

Schola, hat 

ein Verspre-

chen 

eingelöst, 

das er vor vielen Jahren Herrn Pfarrer Bonetti von Marul gegeben hat. Eines 

Tages werde er die Messe zu Ehren des hl. Erzengels Michael bei ihm in der 

Kirche zur Aufführung bringen.

An Christi Himmelfahrt war es dann soweit … Hubert reiste mit seiner 

Schola nach Marul, wo sie in der kleinen Pfarrkirche mit ihren wunder-

schönen Klängen die Kirchenbesucher:innen und allen voran Herrn Pfarrer 

Bonetti regelrecht verzauberten. Der begeisterte Applaus am Schluss des 

Gottesdienstes war ein großes Lob an die hervorragende gesangliche 

Leistung unserer Schola unter der Leitung von unserem allseits geschätzten 

Kantor Hubert Köb. In einer so kleinen Kirche, gelegen zwischen hohen 

Bergen – so gewaltige und doch wieder einfühlsame Stimmen, kurz gesagt 

ein echter musikalischer Hochgenuss! Gratulation zu eurem großen Erfolg! | 

Carmen Rueß

Klassische Klänge zwischen den hohen Bergen des Großen Walsertales 
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Kinder- und Fahrzeugsegnung vorgenom-

men hatte, durften die Kinder auf dem 

Kirchhof noch mehrere Runden in Form 

eines Parcours um die Kolumban-Statue 

drehen. Unser „Fasti“ hat sich sehr gefreut, 

dass er den Sonntagnachmittag nicht 

alleine im Pfarrhaus verbringen musste, 

sondern große und kleine „Kinder“ zur 

Kinderkirche unter dem Ahornbaum 

begrüßen und auch so manche Fahrt auf 

dem Scooter mitmachen durfte. Es hat ihm 

so großen Spaß gemacht und er freut sich schon sehr auf den Familiengot-

tesdienst am 30. Juni um 10.15 Uhr in unserer Kirche. Gerade zum richtigen 

Zeitpunkt vor den großen Ferien möchte er noch einmal ganz viele Famili-

en in unserer Kirche begrüßen, damit alle mit Gottes Segen in ihre Urlaubs

erlebnisse starten können. | Carmen Rueß
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Pfarre St. Gallus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 14.7. um 9.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
So 21.7. um 9.30 Uhr	� Christophorussonntag – Messfeier, Kollekte für die MIVA 

zum Ankauf von Fahrzeugen in den Missionen
So 11.8. um 9.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Do 15.8. um 9.30 Uhr	� Maria Himmelfahrt – Messfeier mit Kräutersegnung, 

musikalische Gestaltung siehe „Kunst zum Gottesdienst“
Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs 

am Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)
So 1.9. um 9.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 8.9. um 9.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
So 22.9. um 9.30 Uhr	� Erntedank – Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Cony 

Mayer ung Evelyne Spöttl

Alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden in der Kapelle im Marianum statt.

KUNST ZUM GOTTESDIENST IN DER KAPELLE IM MARIANUM 

So 14.7. um 9.30 Uhr	 Vienna Classical Players Quartett
So 21.7. um 9.30 Uhr	� Posaunenquartett der Wiener Symphoniker
So 28.7. um 9.30 Uhr	� Hornquartett der Wiener Symphoniker
So 4.8. um 9.30 Uhr	 Camerata Vorderland Quintett
So 11.8. um 9.30 Uhr	� La Rocaille Flötenquartett
Do 15.8. um 9.30 Uhr	� „Misa Criolla“ lateinamerik. Ensemble Amerinkas und 

Kirchenchor St. Gallus (Leitung: Elgar Odo Polzer)
So 18.8. um 9.30 Uhr	 �Bernhard und Benedikt Bär (Trompete), Elgar Odo Polzer 

(Orgel)

Ein Sommerabend im Pfarrgarten – 10. August, ab 19.30 Uhr

Zu einem gemütlichen Filmabend im Pfarrgarten (Kirchplatz 3) laden 

wir am Samstag, 10. August, ab 19.30 Uhr Uhr ein. Wir dürfen uns 

bewirten lassen und werden ab ca. 20.15 Uhr einen feinen Film - „Saint 

Jacques - Pilgern auf Französisch“ anschauen. Ausweichtermine bei 

Schlechtwetter sind der 14. und 17. August. | Petra Längle

Termine auf Seite 6/7
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Seit Juli 2010 hat 

Elisabeth Gehrer 

als Mitglied des 

Blumenschmuck-

teams unsere 

Kirche geschmückt 

und so viele 

Besucherinnen und 

Besucher unseres 

Gotteshauses 

erfreut. Jahr für 

Jahr hat sie den 

Adventkranz mitgebunden und beim Palmbuschbinden geholfen. Jetzt hat 

sie ihren Dienst zurückgelegt. Liebe Elisabeth! Wir danken dir herzlich, 

dass du dein Talent unserer Pfarre zur Verfügung gestellt hast und → 

Danke für langjähriges Engagement im Blumenschmuckteam

Nachdem Gerold vor einiger 

Zeit gebeten hatte, von den 

organisatorischen Aufgaben der 

Gemeindeleitung entbunden zu 

werden, um stärker in der 

Seelsorge tätig zu sein, konnten 

wir mit unserer langjährigen, 

allseits beliebten und bestens 

organisierten Pfarrsekretärin 

Birgit Meusburger eine ideale Lösung finden: Birgit wird künftig die 

organisatorische Leitung der Pfarre übernehmen, sodass sich Gerold voll 

und ganz auf Seelsorge, Liturgie und neue pastorale Aufgaben in Gallus und 

im Seelsorgeraum konzentrieren kann. 

Gemeinsam bilden sie ein starkes Team, das auf großen Zuspruch in der 

Pfarrgemeinde zählen kann, wie der lang anhaltende Applaus anlässlich der 

Bekanntgabe der Veränderung im letzten Gottesdienst bezeugt hat. Für 

Birgits bisherige Aufgabe im Pfarrsekretariat sind wir noch auf der Suche 

nach einer geeigneten Person. Die Segel sind gesetzt, auf zu neuen Ufern.  

| Christoph Breuer, PGR-Vorsitzender

Neues Leitungsteam in unserer Pfarre 
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Langsam ist das Ende unserer Kirchenrenovierung absehbar. Im Juni 

wurden die Gerüste in der Kirche abgebaut und das wunderbare Ergebnis 

der Restaurierung der Deckengemälde und der großartigen Stuckarbeiten 

wird schon sichtbar. Man darf mit Fug und Recht sagen, dass die Restaura-

tor:innen großartige Arbeit geleistet haben. 

Noch ist aber einiges zu tun. Seit kurzem sind die Bodenleger am Werk, die 

den neuen Fußboden verlegen, der ja jetzt eine Fußbodenheizung beher-

bergt. Wenn diese Arbeit abgeschlossen ist, werden noch der Hochaltar und 

die beiden Seitenaltäre saniert – inklusive des Hochaltarbildes mit der 

Geburt Jesu, das ab Anfang Juli direkt vor Ort restauriert wird. Die Bänke 

werden wieder eingebaut, die Orgel wieder instand gesetzt, unsere vielen 

Figuren werden wieder in unsere Kirche gebracht.

Am Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr werden wir mit der Feier des Patrozini-

ums im Beisein von Bischof Benno Elbs unsere Kirche mit der Altarweihe 

feierlich wiedereröffnen.

Weiterhin bitten wir Sie um Ihre großzügigen Spenden, um dieses große 

Projekt finanzieren zu  können. Jede – auch noch so kleine – Spende hilft, 

ob über das Denkmalamt oder direkt auf unser Pfarrkonto. Auch Dauerauf-

träge würden uns sehr helfen. Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro 

unter T 05574 90180. | Kurt Mathis

Fortschritte bei der Kirchenrenovierung

Fotos | Christoph Breuer/Gerold Hinteregger

wünschen dir alles Gute und noch viele Jahre im Kreis unserer Pfarrfamilie!

Im Jahr 2010 hat Reinelde Mathis die Leitung des Teams übernommen und 

bis vor kurzem innegehabt. Sie hat das Team zusammengehalten, Einsätze 

koordiniert und auch für geselliges Beisammensein gesorgt. Jetzt hat sie die 

Leitung an Elisabeth Winner-Stefani übergeben, der wir sehr dankbar sind, 

dass sie in Reineldes Fußstapfen tritt.  Reinelde wird weiterhin im Team 

mitarbeiten. | Gerold Hinteregger



21 

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
M

a
r
i
a

h
i
l
f

Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

So 30.6. um 9 Uhr	 Messfeier
So 30.6. um 11 Uhr	 Atempause um 11 – Gutes für die Seele und den Alltag
Fr 5.7. um 16 Uhr	 sowie am 19.7./6.9./20.9. Messfeier im Sozialzentrum
So 14.7. um 9 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
So 11.8. um 9 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Do 15.8. um 10 Uhr	 �Mariä Himmelfahrt – Patrozinium; Verabschiedung von 

Kaplan Cliford Antony; unsere Freunde vom Prager Philhar-
monischen Chor übernehmen die musikalische Gestaltung; im 
Anschluss Agape

Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs 
am Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)

So 1.9. um 9 Uhr	 Messfeier – Einführung Vikar Norman Buschauer
So 8.9. um 9 Uhr	 �Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)

So 7.7. um 9 Uhr	� bis So 1.9. Pfarrcafé light – Eltern von unseren Minis 
bewirten das Pfarrcafé. Der Erlös  wird für den  
Ministrant:innen-Ausflug verwendet.

Di 9.7. um 8 Uhr	� bis Do 11.7. Jugendlager für die pfarrlich Aktiven ab 15 
Jahren auf der Lohornhütte in Lochau

Fr 12.7. um 8 Uhr	� bis Mo 15.7. Jungschar- und Mini-Lager auf der Lohorn-
hütte in Lochau

Sa 14.9. um 8 Uhr��	� Ministrant:innenausf lug ins Silberbergwerk Schwaz und in 
die Kristallwelten Wattens

Sa 21.9. um 15.30 Uhr �Das goldene Zeitalter – Die Metamorphosen des Ovid. 
Eine Lesung des bekannten Kinderbuchautors Heinz Janisch in 
der Pfarrkirche.

Möchtest auch du gerne mit uns ins Gespräch 

kommen und über deine Taufe berichten? Dann 

melde dich im Haus der Kirche! Wir freuen uns, 

deine Geschichte in der Kirche beim neuen Taufort 

zu veröffentlichen. Sei dabei!

Termine auf Seite 6/7
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Am Ende eines Jungscharjahres danken wir unseren Gruppen-

leiter:innen Karni und Bardi, Maria und Sarina sowie Patrick 

und Lilly für ihre tolle Arbeit. Dieses Jahr ist ein Kinder- und 

Jugendchor unter der Leitung von Fabian Kahr entstanden. 

Vier singfreudige und lustige Mädchen üben wöchentlich mit 

Fabian und wir hoffen im Herbst auf Zuwachs.

Aiyana: Ich komme gerne zur Jungschar, weil wir immer viel 

Spaß haben und miteinander spielen. In den Sommerferien 

freue ich mich auf den Urlaub mit meiner Familie in Marokko, 

wo mein Taufpate heiraten wird.  Nach den Sommerferien 

komme ich sicher wieder zur Jungschar!

Melanie: Ich spiele in der Jungschar gerne mit den anderen 

„Werwolf“ und wir haben es immer sehr lustig. In den Som-

merferien freue ich mich auf die Pause von der Schule. Außer-

dem, dass ich mit meiner Familie nach Italien fahre. Auch auf 

das Mini– und Jungscharlager freue ich mich sehr. Nach den 

Ferien komme ich safe wieder zu den Gruppenstunden.

Selina: Ich fühle mich bei den Jungscharstunden sehr wohl 

und es macht mir einfach Spaß. Ich male, bastle und tobe sehr 

gerne. In den Sommerferien gehe ich schwimmen, wandern 

und zelten. Ich bin schon gespannt auf das Mini- und 

Jungscharlager. 

Leen: Ich bin 16 Jahre alt und ich bin schon einige Jahre bei 

der Jungschar dabei und wir haben immer viel Spaß. Es 

kommen immer neue Leute dazu und es ist schön, dass man 

mit jedem/r reden kann. Man wird nicht verurteilt und kann 

neue Freundschaften knüpfen und jeder ist für jeden da. Im 

Herbst wird sich einiges ändern, da unser Gruppenleiter 

Patrick in Wien studieren wird. Aber ich denke, wir werden 

es trotzdem schaffen, dass sich unsere Gruppe weiterhin 

regelmäßig trifft. 

Simon: Ich freue mich, bei der Jungschar jede Woche den 

Patrick zu sehen. Toll wird sicher das Jugendlager und dass ich 

beim Mini- und Jungscharlager mithelfen darf. Besonders 

gerne spiele ich in der Gruppe „Werwolf“.

Sandrina: Ich kann mir vorstellen, auch selber eine Jungschar-

gruppe mit jüngeren Kindern zu leiten. Darauf freue ich mich. 

Rück- und Ausblicke aus der Jungschar

Aiyana

Melanie

Selina

Leen

Simon

Sandrina
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Welch stolzes Jubiläum - 40 Jahre Männerrunde! Unsere Pfarrgemeinde hat 

sich sehr gefreut, dass wir dieses Fest ausrichten durften. Der feierliche 

Gottesdienst wurde zelebriert von unserem Kaplan Cliford Antony. Aktive 

Mitglieder der Männerrunde übernahmen den Ministrantendienst und 

musikalisch wurde der Gottesdienst vom Bregenzer Männerchor unter der 

Leitung von Michael Schwärzler gestaltet. 

Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite und so konnten wir draußen 

im Arkadenhof und vor der Kirche die Gemeinschaft nach dem Gottes-

dienst richtig genießen. Unterstützt wurden wir von den Ministrant:innen 

und ihren Eltern, die für das leibliche Wohl sorgten, sowie sowie dem 

Jugendteam, das das Kinderprogramm gestaltete. 

Das Trio „Musik pur“ spielte auf, der Männerchor gab noch einige „Highlights“ 

zum Besten,  Anekdoten der Männerrunde wurden ausgetauscht und dankbar 

auf 40 Jahre zurückgeblickt. Rundum ein gelungenes Fest in einer wunderbaren 

Gemeinschaft! Ein herzliches „Danke“ an alle, die für das Gelingen dieses Festes 

mitgeholfen haben! Die Bilder sprechen für sich. | B. Zlimnig

Ende Mai standen auf der Pfarrwie-

se vor dem Flohmarkt wieder die 

Zelte für das Fest mit Weinen aus 

Gamlitz in der Südsteiermark und 

Schmankerln aus der Region. Am 

Freitag zwang der Sturm die 

Festgäste in den Keller. Am Samstag 

und Sonntag war es dafür umso 

sonniger und die Plätze voll besetzt. 

Das Trio „Music pur“ sorgte für 

beste Stimmung. Ein großes Danke an das fleißige Flohmarktteam, das 

durch die Familie Öller verstärkt wurde. | Thomas Berger-Holzknecht

40 Jahre Männerrunde – Ein Grund zum Feiern in unserer Pfarrgemeinde

Gelungenes Weinfest des Flohmarktteams

Fotos | Claudia Teichtmeister, Elfriede Kaufmann
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Mi 3.7. um 11 Uhr	� Schulschlussgottesdienst VS Bregenz Stadt in der  
Seekapelle

Fr 5.7. um 8 Uhr	 Schulschlussgottesdienst MS Bregenz Stadt
Sa 6.7. um 6.30 Uhr	� sowie am 3.8. und am 7.9. Friedenswallfahrt von den 

Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
So 7.7. um 11 Uhr	� Messfeier, musikalisch mitgestaltet von André Sesgör (Bass) 

und Helmut Binder (Orgel)
um 19.30 Uhr	 Molomesse (siehe Seite 5 und 7)

So 14.7. um 11 Uhr	� Messfeier mit Taufe und Jahresgedenken (siehe Seite 13), 
Kollekte für die Akustik

So 14.7. um 19.30 Uhr	� Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Helga und Alfred 
Frühwirth (Gitarre, Gesang) und Irene Nägele (Saxophon, 
Gesang)

So 21.7. um 11 Uhr	� Christophorus-Sonntag – Messfeier, musikalisch mitge-
staltet  von Tanja Oberscheider (Mezzosopran) und Helmut 
Binder (Orgel); Wir bitten um Spenden für Missionsfahrzeuge 
(MIVA)

Fr 2.8. um 19.30 Uhr	� sowie am 6.9. Herz Jesu Freitag – Messfeier, anschl. 
Anbetung

So 4.8. um 11 Uhr	 und um 19.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So 11.8. um 11 Uhr	 �Messfeier mit Jahresgedächtnis (siehe Seite 13); Kollekte 

für die Akustik
Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs 

am Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)
So 1.9. um 11 Uhr	 �Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Lea Müller  

(Mezzosopran) und  Edeltraud Burtscher (Orgel);  
Jahresgedächtnis (siehe Seite 13). Das Jahresgedächtnis 
findet am 1. Sonntag statt, da Pfr. Arnold Feurle am  
2. Sonntag nicht anwesend ist.

So 8.9. um 11 Uhr	� und um 19.30 Uhr Wort-Gottes-Feier; Kollekte für die 
Akustik

Mi 11.9. um 11 Uhr	 Schulstartgottesdienst VS Bregenz Stadt in der Seekapelle
Sa 21.9. um 18.30 Uhr	 Messfeier im Kolpinghaus
So 29.9. um 19.30 Uhr	 Messfeier zum „Firmgruppen-Start“
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Termine auf Seite 6/7
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Abgabe von Waren für den Flohmarkt ...

... jeweils am Samstag, 14. und 21. September, von 14 bis 16 

Uhr und am 5. Oktober, von 10 bis 12 Uhr, Austriahaus, 

Belruptstraße 21, Bregenz.

Haben Sie gut erhaltene Waren, die Sie nicht mehr benöti-

gen oder wurde gerade ein Haushalt aufgelöst? Gerne 

können Sie alles Brauchbare, das Sie selber hertragen 

können, für den Flohmarkt der Pfarre Herz Jesu abgeben. 

Für Abgabe außerhalb dieser Termine Info im Pfarrbüro.

Aviso: Flohmarkt Samstag, 12. Oktober 2024,  

von 9 bis 16 Uhr

„Glaube einmal ganz anders“ – Vortrag mit P. Martin Werlen

Pater Martin Werlen, Propst von St. Gerold, hielt im Rahmen der neuen 

Vortragsreihe „Glaube einmal ganz anders“ des Pfarrgemeinderates Herz 

Jesu im gut besuchten Saal des Austriahauses einen interessanten, „aufrüt-

telnden“ und zum Nachdenken anregenden Vortrag zum Thema „Wie 

Gewöhnung zum (Glaubens-) Hindernis werden kann“.

Bücherf lohmarkt

Freitag, 9. August, 14 bis 17 Uhr

• Bücher

• Kuchen und Kaffee

• �gemütlich genießen - schmö-

kern - kaufen!

Pfarre Herz Jesu, Austriahaus,  

Belruptstraße 21 Fo
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Dreitägiger Ausf lug des Kirchenchors Herz Jesu an den Gardasee

Gemeinsame Firmung der Firmlinge aus Herz Jesu und Mariahilf

Für das schöne Reiseprogramm konnten sich 40 Mitglieder des Kirchenchors 

und ihre Verwandten und Freunde begeistern. Unseren ersten Halt machten 

wir in Laas, wo wir eine interessante und beeindruckende Führung durch das 

dortige Marmorwerk machten. Die bezaubernde Stadt Riva am Ufer des 

Gardasees lernten wir bei einer Führung mit unserem Reiseleiter und Bass 

Armin Heim näher kennen. Am Samstag erkundeten wir den verwunschenen 

Botanischen Garten der André-Heller-Stiftung. Weiter ging es nach Sirmione 

– einer kleinen auf einer Halbinsel gelegenen Stadt. Am Sonntag verabschie-

deten wir uns von Riva und brachen auf nach Sterzing, wo wir eine höchst 

originelle Führung durch das Städtchen machten. Ein Höhepunkt war sicher, 

dass wir in der Kirche das „Ave Maria“ von J. Arcadelt unter der Leitung 

unseres geschätzten Chorleiters Wolfgang Schwendinger sangen. Eine Reise 

voller Eindrücke und schöner Erinnerungen – gemeinschaftlich verbunden 

durch die Freude am Singen und dem geselligen Miteinander. Neue Sän-

ger:innen sind immer willkommen! | Claudia Schneider

Am Samstag, den 25. Mai 2024 empfingen 30 Jugendliche der Pfarren 

Mariahilf und Herz Jesu in der Pfarrkirche Mariahilf das Sakrament der 

Firmung. 

Allen Jugendlichen, die diesen Firmweg gegangen sind, wünschen wir den 

Beistand Gottes in ihrer künftigen Lebensgestaltung.

Allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben, sei ganz herzlich 

für ihr Engagement gedankt. | In Vertretung für die Firmbegleiterinnen und 

Firmbegleiter: Katrin Bergmayer

Einen ausführlichen Bericht zur Firmung finden Sie auf www.pfarre-herzjesu.at

Foto | Claudia Schneider
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 30.6. um 10.30 Uhr	 �Messfeier mit Ministrant:innenaufnahme, musikalisch  
mitgestaltet vom Chörle (Ltg. Uli Harrich) und den Singspatzen 
(Ltg. Larissa Harrich); anschließend Pfarrfest auf dem Kirchplatz 
(siehe Seite 28)

Di 2.7. um 9 Uhr	 bis 13 Uhr sowie am 3.9. Anbetung
Do 4.7. um 8 Uhr	 �Schulschlussgottesdienst der MS Schendlingen
Fr 5.7. um 9 Uhr	 �Schulschlussgottesdienst der VS Schendlingen
Sa 6.7. um 6.30 Uhr	� sowie am 2.8. und am 7.9. Friedensgang in die Mehrerau ab 

Kirchplatz
So 7.7. um 10.30 Uhr 	� Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13),  

anschließend Kirchenführung (siehe Seite 28)
So 14.7. um 10 Uhr	� Festspielgottesdienst – Wort-Gottes-Feier mit  

Bischof Benno Elbs und Superintendent Thomas Hennefeld,  
musikalische Gestaltung: Gebhardsliturgie von Peter Planyavs-
ky (Orgel) und dem Festspielchor (Ltg. Benjamin Lack)  
Bitte beachten Sie die geänderte Beginnzeit! (siehe Seite 5)

So 10.8. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Do 15.8. um 10.30 Uhr	 Mariä Himmelfahrt – Messfeier 
So 18.8. um 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
So 25.8. um 10.30 Uhr	 �Patrozinium – hl. Gebhard – Messfeier, musikalisch  

mitgestaltet von den Padres Cantantes und Mark Casey (Orgel);  
anschließend Agape

Di 27.8. um 10 Uhr	� Gebhardsfest – Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs am 
Gebhardsberg (siehe Seite 5 und 11)

So 8.9. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 13)
Mo 9.9. um 8 Uhr	 Schuleröffnungsgottesdienst der VS Schendlingen
So 15.9. um 10.30 Uhr	� Kirchweih – Messfeier musikalisch mitgestaltet von der  

Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster; im Anschluss Bewirtung  
durch das Männerkochteam, die Stadtkapelle Bregenz-Vorklos-
ter spielt auf dem Kirchplatz auf.

Di 17.9. um 8 Uhr	 Schuleröffnungsgottesdienst der MS Schendlingen 
So 6.10. um 10.30 Uhr	� Erntedank – Messfeier, mitgestaltet vom Familienmes-

se-Team, musikalisch mitgestaltet von den Singspatzen (Ltg. 
Larissa Harrich), anschließend Agape

Termine auf Seite 6/7
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BESONDERE TERMINE

So 30.6. um 11.30 Uhr	� nach der Messfeier Pfarrfest auf dem Kirchplatz mit Bewir-
tung durch das Männerkochteam und musikalischer Beglei-
tung mit dem Duo Brigitte und Barbara aus Lingenau

So 7.7. um 11.30 Uhr	� nach der Messfeier Kirchenführung „Der heilige Gebhard 
von oben. In Bildern von Emil Gehrer und Hubert Berchtold.“ 
mit Mag. Hartmut Vogl 

Mein Name ist Christopher Illiparambil, und ich bin zur 

Zeit Student an der Theologischen Fakultät und Seminarist 

im Priesterseminar in Innsbruck. 

Geboren wurde ich am 22. Oktober 1991 in Kerala, Indien. 

Ich bin in einer kleinen Familie mit Vater, Mutter und 

einem jüngeren Bruder aufgewachsen. Als Priesteramtskan-

didat für die Erzdiözese Verapoly habe ich in meinem 

Heimatland ein Bachelorstudium in Englisch und ein 

Masterstudium in Philosophie abgeschlossen. 

Für mein Theologiestudium bekam ich von der Diözese Feldkirch die 

Möglichkeit, in Innsbruck zu studieren. Ich bin jetzt seit sieben Jahren in 

Österreich. Zurzeit schreibe ich an meiner Diplomarbeit. Bisher habe ich 

ein Praktikum in der Pfarre Lochau gemacht. Dabei habe ich viele Men-

schen, Familien und die europäische Kultur näher kennengelernt. 

Ab September mache ich mein Pastoraljahr in der Pfarre St. Gebhard. Dabei 

möchte ich neue Menschen kennenlernen, weitere Erfahrungen sammeln 

und die Pfarre St. Gebhard auf meine Weise unterstützen. Ich danke der 

Diözese Feldkirch und Pfarrer Manfred Fink für diese Möglichkeit. Ich 

freue mich auf neue Begegnungen in Bregenz. | Christopher Illiparambil

Drei Erwachsene wurden in St. Gebhard gefirmt, am Pfingstsonntag Julia 

Vedda und ihr Cousin Emanuel Karg, am Dreifaltigkeitssonntag Simon 

Mairitsch.

Julia Vedda schreibt: „Mein Cousin Emanuel Karg und ich haben uns 

entschlossen, uns firmen zu lassen. Bei der festlichen Messfeier, → 

Pastoralpraktikant Christopher Illiparambil stellt sich vor

Erwachsenenfirmung in St. Gebhard



29 

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
G

e
b

h
a

r
d

Am 3. Oktober 2024 besuchen wir die 

Propstei St. Gerold im Großen Walser-

tal. Die Propstei ist bis über die Grenzen 

bekannt, sowohl als spirituelles Zent-

rum als auch als Bildungszentrum, 

Kulturzentrum und vieles mehr.

Über dem Grab des Einsiedlers Gerold, 

der um 950 lebte und wirkte, wurde ein 

Kloster erbaut, in dessen Umgebung bald 

erste Siedlungen entstanden. Die Propstei 

war bis 1958 ein Kloster, seither ist sie 

eine kirchliche Bildungsstätte und heute im Besitz des Klosters Einsiedeln.

In den letzten beiden Jahren wurden die Gebäude aufwendig renoviert, um 

auch die 1000-jährige Bausubstanz zu erhalten. 

Die Wallfahrt startet um 13 Uhr am Kirchplatz St. Gebhard. In der Kloster-

kirche feiern wir mit Pfarrer Manfred Fink die heilige Messe. Anschließend 

besteht die Möglichkeit, an einer Führung durch die renovierten Gebäude 

teilzunehmen. Kosten für die Führung 9 Euro. 

Im Restaurant lassen wir unsere Wallfahrt ausklingen, bevor uns der Bus 

um ca. 18.30 Uhr wieder nach Hause bringt. Kosten für die Busfahrt  

18 Euro (Zahlung im Bus).

Anmeldung im Haus der Kirche (T 05574 90180) bis 30. September 2024. 

Alle Interessierten im Seelsorgeraum Bregenz sind herzlich eingeladen 

mitzufahren! | Ingeborg Kühmayer

Herbstwallfahrt nach St. Gerold
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musikalisch mitgestaltet vom Chörle, erhielten wir am Pfingstsonntag von 

Pfarrer Manfred Fink das Sakrament der Firmung. Ich bin wieder in die 

Kirche eingetreten. Das Gespräch mit Pfarrer Fink hat mich in meiner 

Entscheidung bestärkt und nun freue ich mich schon sehr auf die Taufe 

unserer Tochter Valeria im Juni.“ | Julia Vedda
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SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr	� St. Kolumban Messfeier  

(auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
9 Uhr	 St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr	 St. Gallus (Marianumskapelle) Messfeier
10.15 Uhr 	 St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier
11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
MONTAG
8 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr	 Sozialzentrum Tschermakgarten 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier (ausg. August)

DIENSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
16 Uhr	 Sozialzentrum Weidach 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier (ausg. August)
18 Uhr	� Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier 

MITTWOCH 	
8 Uhr	 Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr 	� St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr	 Seekapelle Messfeier 
17 Uhr	� Mariahilf Eucharistische  

Anbetung/Rosenkranz

FREITAG	 	
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr	� St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr	 Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr	� Sozialzentrum Mariahilf 

Messfeier/Wort-Gottes-Feier (ausg. August)
18.30 Uhr	 St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr 	 Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19.30 Uhr	� Messfeier mit anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat)
18.30 Uhr	 �Messfeier im Kolpinghaus (jeden dritten 

Samstag im Monat) – im Juli und  August 
keine Messfeier im Kolpinghaus

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Messfeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE	
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA
7 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
20.7. um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis 
10.8. um 19 Uhr Vesper zum Klarafest 
21.9. um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis 

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND
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WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Cliford Antony, 0676832407814 
Kaplan im Seelsorgeraum und in der 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Gemeindeleiter Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN / FLUH
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN
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